V.06.24

an die Bieter
zur Ausschreibung

LEIPZIGER

MESSE
Datum der Versendung/ Veroffentlichung 23.04.2025
Vergabenummer 20250401

Vergabeart:  Offentlich

Erdffnungs-/Einreichungstermin bei Vergabestelle

Datum: 19.05.2025 Uhrzeit:  11:00 Uhr
Telefon: 0341- 678 83.91
Nachprifungsstelle bei 6ffentlichen Vergaben durch LM:
Leipziger Messe, Abteilung Recht 0341-678 7976
Bindefrist endet am: 30.06.2025

Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes

fur Projekt

Wartung und Reparatur der Blitzschutz — und

Sehr geehrte Damen und Herren,

Potenzialausgleichanlagen

die Leipziger Messe (LM) beabsichtigt Leistungen zum o. g. Projekt zu vergeben. In Anlage erhalten
Sie dazu alle notwendigen Informationen und Unterlagen.

Freundliche GrifRRe

i.V.Dr. A. Nedoborovsky
AL Einkauf

i. A. H. Gerber
Einkaufer

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und bedarf keiner Unterschrift.
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Funktionale Leistungsbeschreibung
far
Wartung und Reparatur der Blitzschutz — und Potenzialausgleichanlagen

Ein Angebot gilt fur alle Unternehmen der Leipziger Messe-Unternehmensgruppe
Datum: 10.04.2025

Termine 19.05.2025
Abgabe Angebot 11:00 Uhr

Beauftragung bis 30.06.2025

fur 3 Jahre

Vertragslaufzeit (mit Verlangerungsmaoglichkeit) ab 01.07.2025

Auftraggeber Leipziger Messe GmbH www.leipziger-messe.de
F-EINK Tel.: 0341-678.8391
Messe-Allee 1 einkauf [at] leipziger-messe.de

04356 Leipzig

Ansprechpartner fr Herr Dr. Nedoborovsky

Einkauf einkauf [at] leipziger-messe.de 0341-678. 8391

Ansprechpartner fur

Fachbereich Abteilung TI-BM2

und fur Herr Falk Enge 0341-678. 8537
Terminvereinbarungen/ f.enge [at] leipziger-messe.de

Ortsbesichtigung

Aus Griinden der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung verschiedener Sprachformen verzichtet.
Samtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl fiir alle Geschlechtergruppen.



http://www.leipziger-messe.de/
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1 Aufgabe

Die Leipziger Messe beabsichtigt, die nachfolgenden Rahmenvertragsleistungen zu vergeben.

2 Ablauf und Struktur des Ausschreibungsverfahrens

2.1 Verfahren: Diese Ausschreibung erfolgt offentlich ohne vorherigen Teilnahmewettbewerb. Die
Information wurde formgerecht verffentlicht. Die verbindlichen, physischen Ausschreibungsunterlagen
finden Sie im angegebenen Zeitraum unter eVergabe.de und gleichlautend unter https://www.leipziger-
messe.de/de/ausschreibungen/ .

2.2 Zum Offnen der PDF-Datei inkl. evtl. Anhange empfehlen wir den im Internet kostenfrei verfiigbaren
~Adobe Reader” oder eine Acrobat Vollversion. Bei Verwendung anderer Programme kann nicht
gewahrleistet werden, dass alle Informationen korrekt angezeigt werden

2.3 Aufgrund des engen Zeitplans stehen folgenden Zeitfenster fiir den Besichtigungstermin zur Verfligung;
bitte stimmen Sie einen Termin im Vorfeld mit dem oben genannten Ansprechpartner fir
Ortsbesichtigungen ab:

07.05.2025 — von 9:00 — 15:00
08.05.2025 — von 9:00 — 15:00

Die Ortsbesichtigungen werden einzeln durchgefihrt, pro Besichtigung stehen losbedingt maximal 2
Stunden zur Verfligung.

2.4  Fragen zur Ausschreibung sind nur bis zum 14.05.2025, um 11:00 Uhr in Textform an den
Ansprechpartner Einkauf zu senden. Diese werden dort gesammelt und spatestens am 16.05.2025
neutral und zeitgleich beantwortet. Spater eingehende Fragen werden unter Ricksichtnahme auf die
anderen Bieter grundsatzlich nicht mehr beantwortet. Die Veréffentlichung der Antworten erfolgt tber
unser Internetportal www.leipziger-messe.de/de/ausschreibungen/ und eVergabe.de.

2.5 |hr formgerechtes und verbindliches Angebot muss zum angegebenen Datum und zur genannten
Uhrzeit beim Einkauf der Leipziger Messe eingegangen sein. Sie kdnnen Ihr Angebot auf einem der
folgenden Wege einreichen:

a. Die Ausschreibung finden Sie auch Uber das Vergabeportal ,eVergabe.de“. Dort kbnnen Sie |hr
Angebot fristgerecht und zeitsicher per Upload einreichen. (Hierfir ist eine vorherige
Registrierung des Bieters auf ,eVergabe.de“ erforderlich).

b. Senden Sie Ihr Angebot ungebunden in einem verschlossenen Umschlag ein, der mit der
Ausschreibungsnummer beschriftet ist. Flgen Sie zusétzlich einen Datentrager mit der
ausgefillten Excel-Datei des Preisblattes bei. Alternativ kénnen Sie die Excel-Datei auch
unmittelbar nach dem Abgabetermin per E-Mail an [einkauf [at] leipziger-messe.de] senden.

2.6 Nach Eingang der Bieterunterlagen erfolgt deren interne Auswertung nach den u. g. Kriterien. Bei
Bedarf wird zu Aufklarungs-Gesprachen eingeladen.

2.7  Sie erhalten im Ergebnis der Auswertung eine Absage oder den Zuschlag.

2.8 Mit dem Zuschlag kommt ein verbindlicher Vertrag zwischen dem Bieter und dem Auftraggeber
(Leipziger Messe GmbH) zustande, ohne dass es weiterer Erklarungen bedarf.

a. Die Modalitaten ergeben sich gemar dieser Ausschreibung.

b. Die Vertragsbestandteile sind im gleichlautenden ,Punkt 4 beschrieben.

c. Der AN / Dienstleister erhalt abschlieRend eine PDF-Datei mit der Zusammenfassung der
Vertragsunterlagen als gemeinsame Arbeitsbasis und bestétig den Erhalt dieser.

3 Verfahrensregeln der Ausschreibung

3.1 Mit Abgabe lhres Angebotes erkennen Sie die Regelungen dieser Ausschreibung an, sofern Sie im
Einzelnen nichts Abweichendes erklaren und dies begriinden. Fuhren Abweichungen jedoch zu
potenziellen Wettbewerbsverzerrungen im Vergleich mit den anderen Angeboten, wird Ihr Angebot nur
als Nebenangebot gewertet oder ausgeschlossen.

3.2 Eine Trennung in Lose ist nicht vorgesehen.

3.3  Wegen regelmaRiger Veranstaltungen kénnen meist keine zusammenhangenden Werkleistungszeiten
zugesichert werden. Im Angebot sind die Anzahl der benétigten Montagetage und die Anzahl der
eingesetzten Arbeitskrafte zu benennen.
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3.4 Nebenangebote sind zuldssig. Diese muissen positionsweise vergleichbar sein und technisch
mindestens die gleiche Qualitdt bieten. Ein Nebenangebot muss ausdricklich als solches
gekennzeichnet und nummeriert sein. Fir jedes Nebenangebot ist ein extra Preisblatt auszufillen. Ein
Anspruch auf Priifung, Wertung und Begriindung bei Nichtbeachtung besteht ausdriicklich nicht.

3.5 Bieter, die sich in diesem Vergabeverfahren erkennbar an einer unzuldssigen
Wettbewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen. Der Bieter hat auf Verlangen der LM
Auskinfte darliber zu erteilen, ob und auf welche Art er z. B. wirtschaftlich und rechtlich mit anderen
Unternehmen verbunden ist.

3.6 Geplante Bietergemeinschaften missen sich durch jedes Mitglied unterschriftlich erkléaren (je Bieter
eine Selbstauskunft). Es ist ein Sprecher zu benennen, der alle Mitglieder rechtsgeschéftlich vertritt.
Bietergemeinschaften haften ausnahmslos gesamtschuldnerisch.

3.7 LM kann auch nach Angebotsabgabe oder Auftragsvergabe verlangen, dass Angebotspreise in
Material- und Arbeitsanteile gesplittet werden Ebenso kann LM verlangen, dass die Preisberechnungen
der angebotenen Leistungen (inkl. NAN) im verschlossenen Umschlag zur Aufbewahrung zu
Ubergeben sind.

3.8 Das Angebot ist in deutscher Sprache zu verfassen. Beschreibungen missen allgemeinverstandlich
sein. Abkidrzungen, Fremdwoérter, Anglizismen etc. sind moglichst zu vermeiden; alternativ sind die
Begriffe zu erlautern.

3.9 Angebote mit belastbaren Nachweisen Uber positive Umwelteigenschaften zum Produkt (z. B.
besonders sparsamer Energieverbrauch, nachhaltige Transporte und Reisen, relevante Zertifikate) wie
auch uber nachhaltiges Wirtschaften bei Produktion, Vertrieb und/oder Dienstleistungen, werden bei
sonstiger Gleichwertigkeit hther bewertet.

3.10 Geplante Nachauftragnehmer (NAN) sind LM mit dem Angebot anzuzeigen und vor
Auftragsausfihrung namentlich zu benennen, fir sie gelten die gleichen Bedingungen. Der Bieter ist
fur die entsprechende Mitteilung und entsprechende Verpflichtung seiner NAN in vollem Umfang
verantwortlich.

3.11 Rechnungen:

a. Rechnungen sind_zwingend per E-Mail an einvoice [at] leipziger-messe.de zu senden.

b. Alternativ sind diese im Original beim Auftraggeber einzureichen. Anderenfalls gelten Rechnungen
als nicht eingegangen.

c. Rechnungen mussen nach den gesetzlichen — und ggf. speziell benannten - Reglungen priffahig sein.
Solange diese Voraussetzung nicht erflllt ist, ist die vertragliche Vergutung nicht fallig.

d. Bei Bietergemeinschaften werden Zahlungen mit befreiender Wirkung fir LM nur an den
bevollméachtigten Sprecher geleistet. Dies gilt auch nach Auflésung der Bietergemeinschaft.

e. Teilrechnungen sind fortlaufend zu nummerieren.

f. Die Positionsnummern in der Rechnung/den Rechnungen mussen zur Priuffahigkeit dieser mit denen
der Auftrags- bzw. Ausschreibungsunterlagen tbereinstimmen.

g. Im Falle der Uberzahlung durch LM ist der tiberzahlte Betrag innerhalb 14 Kalendertagen nach Zugang
des Rickforderungsschreibens zu erstatten. Bei Verzug fallen die gesetzlichen Verzugszinsen
(Basiszinssatz zzgl. 9%) an. Auf einen Wegfall der Bereicherung kann sich nicht berufen werden.

h. Im Falle der Abrechnung nach Stundensdtzen und Mengen sind diese in entsprechenden
aussagefahigen taglichen Listen bzw. Aufmalen nachzuweisen und von LM jeweils bestatigen zu
lassen. Liegen diese Listen/ Aufmalf3e der Rechnung nicht bei, so ist die Rechnung nicht priffahig und
gilt als nicht gestellit.

4 Weitere Vertragsbestandteile

4.1 Mit dieser Datei ausgehandigte Unterlagen (im Falle eines Zuschlages werden folgende Unterlagen
Vertragsbestandteile):

a. Die Punkte 1-8 dieser Datei

b. Die Punkte 9-11 dieser Datei

c. Formular Angebotsanschreiben

d. Anlage Preisblatt als PDF- und Excel-Datei (Zusétzlich befindet sich diese Anlage als Excel-Datei

eingebettet im PDF-Register dieser Datei (s. im Adobe Reader unter @ aiagen Nutzen Sie diese
fur lhre Eintragungen).
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e. Anlage Selbstauskunft als PDF-Datei. Zusatzlich befindet sich diese Anlage zur besseren
Bearbeitung als Word-Datei eingebettet im PDF-Register dieser Datei (s. im Adobe Reader

@ wisen Nutzen Sie diese ggf. fir Ihre Eintragungen.)
Anlage Datenschutz
Nachweis Ortskenntnisse / Ortsbesichtigung
Anlage Stillschweigeverpflichtung
Anlage Arbeitsschutz
Nachunternehmerverzeichnis
. Verpflichtungserklarung des/der Nachunternehmer
Anlage Objekt-Gelandeplan
m. Sonstige Reglungen und Informationen, die Sie auf der Seite https://www.leipziger-
messe.de/de/agb/ finden

T o Sa

4.2  Vom Bieter einzureichende Unterlagen (Angebot):

Formloses Anschreiben auf Threm Kopfbogen

Ausgefllltes Formular Angebotsanschreiben

Korrekt und vollstandig ausgefilltes und unterschriebenes Preisblatt als PDF

Ausgeflllte Excel-Datei Preisblatt (bei postalischer Angebotsabgabe ist die Exceldatei am
Abgabetag zwischen 11 und 14 Uhr an o.g. E-Mail zusenden oder als Datentrager beilegen.)
Ausgeflillte und unterschriebene Selbstauskunft als PDF-Datei (mindestens die Pflichtfelder)
Datenschutz unterschrieben

Nachweise zur Nachhaltigkeit, ISO Zertifizierungen, wenn vorhanden

Weitere Unterlagen des Bieters, die er dem AG darlber hinaus mitteilen mochte

Von LM unterschriebenes Formular Ortsbesichtigung

Bei Bauleistungen eine gultige Freistellungsbescheinigung des Finanzamtes

. Arbeitsschutz unterschrieben

I.  Unterschriebene Stillschweigeverpflichtung

aoow

T oo

5 Wertungskriterien

Die Bewertung der Angebote erfolgt nach einer Eignungs- und Wirtschaftlichkeitsprifung. Es werden dabei
die nachfolgenden Kriterien angewendet.

5.1 Die Zulassung zur Eignung (Bewertung der Firma)
a. Einhaltung der formalen Anforderungen an das Angebot

b. Bieterangaben zur Berufsausubung, wirtschaftlichen und technischen Leistungsfahigkeit

5.2 Wirtschaftlichkeitskriterien (Bewertung des Angebotes)

Hauptkriterium Wichtung | wesentliche Unterkriterien

Ausschlusskriterium OK./K.O. | unterschriebene Ortskenntnis
Erfullung der geforderten Funktionen

Nutzbarkeit und Wert fiir LM 40 geman den fachlichen Anforderungen.

(Formel: Wichtung/5 x Punkte von Null bis 5) Zertifikate/Zulassungen, relevante
Referenzen

Preis netto 40 gepriift (inkl. Nachlass und Skonto)

(Formel: Pmin* Wichtung / Pang)

konform zu den Erfordernissen der

. . Ausschreibungsunterlagen, Allgemeine
Nathaltmk?Itl Vertrag/ 20 Angaben in der Selbstauskunft, Ja/Nein-
Konditionen _ Abfragen im Preisblatt, 1ISO 14001, 50001,
(Formel: Wichtung/5 x Punkte von Null bis 5) 16247, EMAS u.a., CO2 Emissionswerte,
Energiekosten, Energieverbrauchsdaten

Die bestmdgliche Gesamt-Bewertung sind 100 Punkte.
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6 Fachbezogene Unterlagen
6.1 Spezielle technische Bedingungen

6.2 Alle Leistungen werden, soweit in der Ausschreibung nicht anders beschrieben, als fix und fertige
Funktion ausgeschrieben. Somit sind alle dafuir nétigen Nebenleistungen mit einzurechnen, auch wenn
diese nicht ausdriicklich beschrieben und/oder abgefragt sind. Bieter, welche die vertraglichen
Leistungen wegen der Komplexitat der Kalkulation nicht als fix und fertige Leistung anbieten
wollen/kénnen, kdnnen alternativ bzw. zusatzlich ein Nebenangebot abgeben.

6.3 Vertragsdauer, Kiindigung
6.3.1 Der Vertrag beginnt am 01.07.2025 und endet am 30.06.2028 (feste Laufzeit).
6.3.2 Wahrend dieser Zeit ist die ordentliche Klindigung ausgeschlossen.

6.3.3 Probezeit: LM kann den Vertrag ordentlich innerhalb der ersten 6 Monate mit einer Frist von 14
Tagen zum Monatsende kindigen. Ansonsten ist wahrend der festen Laufzeit die ordentliche
Kindigung ausgeschlossen.

6.3.4 Der Vertrag verlangert sich mit dem Vertragsende auf unbestimmte Zeit und kann von jedem
Vertragspartner mit einer Frist von drei Monaten zum Ablauf des 31.03., 30.06., 30.09. oder 31.12.
eines jeden Jahres schriftlich gekundigt werden.

6.3.5 Das Recht zur au3erordentlichen Kiindigung (aus wichtigem Grund) ohne Einhaltung einer Frist
bleibt unberihrt

6.3.6 Soweit im Leistungstext auf technische Spezifikationen und/oder Hersteller Bezug genommen wird,
ist auch ohne den ausdricklichen Zusatz ,oder gleichwertig“, immer Gleichwertiges gemeint.
Gleiches gilt fir Normen, Spezifikationen, Gitezeichen etc. Dabei ist die Gleichwertigkeit vom Bieter
im Angebot nachzuweisen.

6.3.7 Der Zutritt zu den Technikbereichen wird auf die im Rahmen der zu erbringenden Leistungen
notwendigen Raume beschrankt. Der Zutritt in diese Bereiche ist lediglich zum Erbringen der
beauftragten Leistung gestattet, die Mitnahme Dritter ohne Bestatigung des AG ist verboten und
stellt eine wesentliche Vertragsverletzung dar.

6.4 Leistungsbeschreibung

6.4.1 Die Leipziger Messe verfugt Uber verschiedene Blitzschutz- und Potenzialausgleichsanlagen, die zu
warten und instandgehalten werden sollen.

6.4.2 Die Prufung der Blitzschutzanlagen (auR3erer Blitzschutz) darf ausschlie3lich durch Personal mit
einem glltigen Sachkundenachweis bzw. einer anerkannten Qualifikation als Blitzschutz-Fachkraft
erfolgen. Grundlage: DIN EN 62305-T1-4 (VDE 0185-305-T1-4).

6.5 Umfang der Leistung:
6.5.1 Sichtprufung:

6.5.1.1 Sichtprifung auf ordnungsgemafen Zustand der Fanganlage,

6.5.1.2 Sichtprifung auf ordnungsgemafen Zustand aller Dach-/und Erdungsanschlisse (soweit sichtbar),

6.5.1.3 Sichtprifung auf ordnungsgeméafien Zustand des Blitzschutz-Potentialausgleichs,

6.5.1.4 Prifung der Einhaltung von Naherungen von Installationen zur Blitzschutzanlage,

6.5.1.5 Kontrolle der Vollstandigkeit und des aktuellen Zustands der technischen Unterlagen,

6.5.1.6 Prufung des ordnungsgemafRlen Zustands der Blitzschutzanlage nach zusétzlichen Einbauten bzw.
Anderungen an der baulichen Anlage,

6.5.1.7 Dokumentation der Prifergebnisse/Prufbericht,

6.5.1.8 Aktualisierung der technischen Unterlagen,

6.5.1.9 optional: Priifung des ordnungsgeméaRen Zustands des inneren Blitz- und Uberspannungsschutzes.

6.5.2 Vollstéandige Prufung:

6.5.2.1 Sichtprifung auf ordnungsgemaRen Zustand der Fanganlage,

6.5.2.2 Sichtprifung auf ordnungsgemafen Zustand aller Dach-/und Erdungsanschliisse (soweit sichtbar),
6.5.2.3 Sichtprifung auf ordnungsgemaRen Zustand des Blitzschutz-Potentialausgleichs,

6.5.2.4 Prufung der Einhaltung von Naherungen von Installationen zur Blitzschutzanlage,

6.5.2.5 Kontrolle der Vollstandigkeit und des aktuellen Zustands der technischen Unterlagen,

6.5.2.6 Prufung des ordnungsgeméafRlen Zustands der Blitzschutzanlage nach zusétzlichen Einbauten bzw.
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Anderungen an der baulichen Anlage,
6.5.2.7 Messung des niederohmigen Durchgangs der Fanganlage,
6.5.2.8 Messung des niederohmigen Durchgangs der Ableitungen,
6.5.2.9 Messung des Erdubergangswiderstands des Fundamenterders / Hauptpotetialausgleichs,
6.5.2.10 Dokumentation der Prifergebnisse/Priifbericht.
6.5.2.11 Aktualisierung der technischen Unterlagen,
6.5.2.12 optional: Priifung des ordnungsgeméaRen Zustands des inneren Blitz- und Uberspannungsschutzes.

6.5.3 Prufung Potentialausgleichanlagen

6.5.3.1 Sichtprifung auf ordnungsgeméafen Zustand der Potentialausgleichsanlage

6.5.3.2 Sichtprifung auf ordnungsgemafen Zustand der Potentialausgleichsverbindungen der baulichen
Anlage

6.5.3.3 Messung des niederohmigen Durchgangs der Potentialausgleichsanlage

6.5.3.4 Messung der niederohmigen Verbindung der Potentialausgleichsanschliisse zur Erdungsanlage

6.5.3.5 Messung des Erdubergangswiderstands des Hauptpotentialausgleichs

6.5.3.6 Dokumentation der Prifergebnisse/Prifbericht

6.5.3.7 Aktualisierung der technischen Unterlagen

6.6 Preisblatt

6.6.1 Angegebene Mengen im Preisblatt sind unverbindlich und stellen stets nur eine ca. Anzahl dar. Die
Anzahl resultiert aus Erfahrungswerten der letzten Jahre. Gleiches gilt fur die Rhythmusplanungen.
Die Angaben kdnnen also in beide Richtungen — auch stark — schwanken.

6.6.2 Das Preisblatt finden Sie in Anlage (weiter unten im PDF Dokument und im Anhang-Container

@ ariagen als Excel-Datei). Das Preisblatt ist vollstandig auszufillen, auszudrucken und zu
unterschreiben. Um als Hauptangebot gewertet zu werden, darf es keine Korrekturen enthalten.

6.6.3 Das Preisblatt enthdlt i. d. R. nur Kurzbezeichnungen der Positionen der Leistungstexte aus der
Leistungsbeschreibung. Sie erkennen mit lhrer Unterschrift in jedem Fall den vollstdndigen
Positions-Leistungstext in diesen Unterlagen als alleinverbindlich an.

7 AEB Allgemeine Einkaufsbedingungen
7.1  Geltung fir Bauleistungen (VOB)

7.1.1 Fir den Einkauf von Bauleistungen gelten die VOB/B und die folgenden Regelungen. Sie sind
Bestandteil aller Vertrage, die Leipziger Messe GmbH (LM) mit ihren Vertragspartnern im eigenen
Namen oder als Vertreterin im Namen ihrer Tochtergesellschaften schlief3t. Sie gelten auch fir alle
zuklnftigen Lieferungen, Leistungen oder Angebote, selbst wenn sie nicht nochmals gesondert
vereinbart werden.

7.1.2 Diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen gelten ausschlie3lich. Abweichende, entgegenstehende
oder ergéanzende Allgemeine Geschéftsbedingungen von Vertragspartnern werden nur dann und
insoweit Vertragsbestandteil, als LM ihrer Geltung ausdrucklich schriftlich zugestimmt hat. Das
Zustimmungserfordernis gilt in jedem Fall, beispielsweise auch dann, wenn LM auf ein Schreiben
Bezug nimmt, das Geschaftsbedingungen des Geschéftspartners oder eines Dritten enthalt oder auf
solche verweist. Gleiches gilt bei vorbehaltloser Annahme der Leistung in Kenntnis der Allgemeinen
Geschéftsbedingungen des Vertragspartners.

7.1.3 Ausschluss von Exklusivrechten: Der AN hat keinen Anspruch auf eine bestimmte Anzahl von
Einzelauftragen, ein bestimmtes Auftragsvolumen oder einen bestimmten Umsatz. Ihm stehen keine
Exklusivrechte oder Konkurrenzschutz zu.

7.2 Vertragsschluss, Kommunikation

7.2.1 Der Vertragspartner ist verpflichtet, eine Bestellung der LM innerhalb einer angemessenen Frist
schriftlich oder in Textform zu bestatigen oder insbesondere durch Beginn der Leistung vorbehaltlos
auszufiihren (Annahme).

7.2.2 Wahrend der Vertragslaufzeit hat der Vertragspartner sicherzustellen, dass er fir LM wéahrend der
Ublichen Geschaftszeiten und sofern es die Vertragsabwicklung erfordert auch aufRerhalb der
Geschaftszeiten per E-Mail zu erreichen ist. Der Vertragspartner ist damit einverstanden, dass
samtliche, die Vertragsabwicklung betreffende Kommunikation mit LM im Regelfall elektronisch per
E-Mail stattfindet.

7
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7.2.3 LM ist unter der E-Mailadresse "einkauf (at) leipziger-messe.de" und unter der Postadresse
"Leipziger Messe GmbH, Abt. Einkauf, Messe-Allee 1, 04356 Leipzig" zu erreichen.

7.3  Leistung an Tochtergesellschaften

7.3.1 Dem Vertragspartner ist bekannt, dass LM in der Organisationseinheit Einkauf konzernintern den
eigenen Bedarf sowie den Bedarf ihrer Tochtergesellschaften biindelt.

7.3.2 LM kann - auch bei einem Vertragsschluss in eigenem Namen - vom Vertragspartner verlangen,
dass dieser seine Leistung an eine mit LM geman 88 15 ff. AktG verbundene Tochtergesellschaft
erbringt.

7.4 Termine

7.4.1 Die von LM in der Bestellung, ersatzweise in der Ausschreibung angegebene Liefer- bzw.
Fertigstellungszeit ist bindend, soweit nicht ausdrucklich anders vereinbart ist. Der Vertragspartner
ist verpflichtet, LM unverziglich schriftlich in Kenntnis zu setzen, wenn er vereinbarte Zeiten - aus
welchen Grunden auch immer - voraussichtlich nicht einhalten kann.

7.4.2 Im Falle des Zeitverzugs stehen LM die uneingeschrankten gesetzlichen und vereinbarten
Anspriche zu.

7.4.3 LM ist berechtigt, bei Zeitverzogerungen nach vorheriger schriftlicher Androhung gegeniber dem
Vertragspartner fur jede angefangene Woche des Lieferverzugs eine Vertragsstrafe in Hohe von 0,2
Prozent - maximal finf Prozent des jeweiligen Auftragswerts - zu verlangen. Die Vertragsstrafe ist
auf den vom Vertragspartner zu ersetzenden Verzugsschaden anzurechnen.

7.4.4 Die Gefahr geht erst auf LM Uber, wenn die erbrachten Leistungen an dem vereinbarten
Bestimmungsort erbracht und an LM tbergeben wurden.

7.5 Preise

7.5.1 Die vereinbarten Preise sind Festpreise. Mangels abweichender schriftlicher Vereinbarung schlief3t
der Preis Montage, Lieferung und Transport an die im Vertrag genannte Versandanschrift
einschlieB3lich Verpackung ein, sofern nichts Abweichendes vereinbart ist.

7.5.2 Auf Verlangen von LM hat der Vertragspartner die Verpackung auf seine Kosten zurtickzunehmen.

7.5.3 Sofern nicht etwas anderes vereinbart ist, zahlt LM nach Rechnungserhalt innerhalb von 30 Tagen
netto. Fur die Rechtzeitigkeit der von LM geschuldeten Zahlungen genigt der Eingang des
Uberweisungsauftrags bei inrer Bank.

7.5.4 In samtlichen Auftragsbestatigungen, Lieferpapieren und Rechnungen ist die Bestellnummer der
LM anzugeben.

7.6  Gewabhrleistungsanspruche

7.6.1 Bei Méangeln der gelieferten Waren oder Leistungen stehen LM uneingeschrankt die gesetzlichen
Anspriche zu.

7.6.2 Im Ubrigen gelten die Reglungen der VOB/B.
7.7  Schutzrechte

7.7.1 Der Vertragspartner steht dafir ein, dass durch von ihm gelieferte Produkte keine Schutzrechte
Dritter in Landern der Europdaischen Union oder anderen Landern, in denen er die Produkte herstellt
oder herstellen lasst, verletzt werden. Der Vertragspartner ist verpflichtet, LM von allen Anspriichen
freizustellen, die Dritte gegen LM wegen genannter Verletzung von gewerblichen Schutzrechten
erheben. Er hat LM alle notwendigen Aufwendungen im Zusammenhang mit dieser
Inanspruchnahme zu erstatten. Der Anspruch besteht nicht, soweit der Vertragspartner nachweist,
dass er die Schutzrechtsverletzung weder zu vertreten hat noch bei Anwendung kaufmannischer
Sorgfalt zum Zeitpunkt der Lieferung hatte kennen missen.

7.7.2 \Weitergehende gesetzliche Anspriiche von LM wegen Rechtsmangeln der gelieferten Produkte
bleiben unberthrt.

7.8  Geheimhaltung

7.8.1 Der Vertragspartner ist verpflichtet, die Bedingungen der Bestellung sowie samtliche ihm fur diesen
Zweck zur Verfugung gestellten Informationen und Unterlagen (mit Ausnahme von o6ffentlich
zugénglichen Informationen) geheim zu halten, nur zur Ausfiihrung der Bestellung zu verwenden
und entsprechend gesetzlicher Vorschriften zu I6schen.
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7.8.2 Ohne vorherige schriftliche Zustimmung der LM darf der Vertragspartner die Geschéftsverbindung
mit LM nicht 6ffentlich machen.

7.9  Abtretungs-, Aufrechnungsverbot

7.9.1 Der Vertragspartner ist nicht berechtigt, seine Forderungen aus dem Vertragsverhéaltnis an Dritte
abzutreten; 8 354a HGB bleibt unberthrt.

7.9.2 Der Vertragspartner hat ein Aufrechnungs- oder Zurtickbehaltungsrecht nur wegen rechtskréaftig
festgestellter oder unbestrittener Gegenforderungen.

7.10 Gesetzliche Vorgaben im Umgang mit Arbeitnehmern

7.10.1 Der Vertragspartner verpflichtet sich gegeniiber LM, Arbeitnehmern, die vom Vertragspartner fir die
Ausfuhrung der vertraglichen Leistungen eingesetzt werden, mindestens den gesetzlichen oder,
sofern dieser hoher ist, den tariflichen Mindestlohn zu zahlen. Der Vertragspartner steht dafur ein,
dass von ihm beauftragte Nachunternehmer ebenfalls den gesetzlichen Mindestlohn entrichten. Ein
Verstol3 gegen diese Verpflichtungen kann die sofortige Beendigung des Vertragsverhaltnisses nach
sich ziehen.

7.10.2 Soweit LM den Vertragspartner mit Dienstleistungen vor Ort beauftragt, treten die Mitarbeiter des
Vertragspartners in kein Arbeitsverhéltnis mit der LM. Der Vertragspartner wird durch geeignete
organisatorische MalRRnahmen gewahrleisten, dass die von ihm im Rahmen der
Vertragsdurchfiihrung abgestellten Mitarbeiter ausschlie3lich dem Direktionsrecht und der
Disziplinargewalt des Vertragspartners unterstehen. Hierzu gehort, dass er der LM einen Vertreter
mit Fihrungsverantwortung benennt, der als Ansprechpartner fir die Durchflihrung der vertraglichen
Leistung verantwortlich ist.

7.11 Lieferkettensorgfaltspflichten

7.11.1 Sowohl die LM als auch der Vertragspartner verpflichten sich, die fur ihn geltenden Gesetze der
jeweils anwendbaren Rechtsordnung einzuhalten. Dariber hinaus sind sie sich der eigenen
Verantwortung fir Mensch und Umwelt bewusst.

7.11.2 Der Vertragspartner verpflichtet sich gegeniber der LM, im angemessenen und zumutbaren Umfang
darauf hinzuwirken, dass menschenrechtliche oder umweltbezogene Risiken (vgl. 8§ 2 Abs. 2
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz und § 2 Abs. 3 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz), sofern sie
die eigene Lieferkette betreffen, erkannt, minimiert, verhindert und beendet werden.

7.11.3 Der Vertragspartner hat hierzu insbesondere in angemessenem und zumutbarem Umfang Risiken
zu identifizieren und bei Erkennen solcher Risiken AbhilfemalRnahmen zu ergreifen. Ist eine Abhilfe
in absehbarer Zeit nicht moglich, hat der Vertragspartner dies der LM unverziglich mitzuteilen.

7.11.4 Der Vertragspartner hat sich im Rahmen des Angemessen und Zumutbaren auch zu bemihen, dass
wiederum seine Vertragspartner die genannten Lieferkettensorgfaltspflichten an ihre
Geschaftspartner weitergeben.

7.12 Sonstiges

7.12.1 Die Beziehungen zwischen LM und dem Vertragspartner unterliegen ausschlie3lich dem Recht der
Bundesrepublik Deutschland. Das Ubereinkommen der Vereinten Nationen tber Vertrdge Uber den
internationalen Warenkauf vom 11. April 1980 (CISG) wird nicht angewandt.

7.12.2 AusschlieB3licher Gerichtsstand fur samtliche gegenseitigen Verpflichtungen ist Leipzig. LM ist
jedoch berechtigt, gerichtliche Schritte auch am allgemeinen Gerichtstand des Vertragspartners
einzuleiten.

7.12.3 Sollten einzelne Bestimmungen dieser Einkaufsbedingungen ganz oder teilweise nichtig oder
unwirksam sein oder werden, so wird die Giiltigkeit der Einkaufsbedingungen im Ubrigen nicht
berthrt. In einem solchen Falle ist die ungiltige Bestimmung durch eine giiltige zu ersetzen, die dem
mit der ungiltigen Bestimmung beabsichtigten wirtschaftlichen Zweck so nahe wie mdglich kommt.
Entsprechendes gilt im Falle einer Vertragsliicke.

*kk
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Name/Anschrift des Bieters

Leipziger Messe GmbH
Abteilung Einkauf
Messe-Allee 1

04356 Leipzig

Datum: ..o,

8 Angebotsanschreiben
Wartung und Reparatur der Blitzschutz — und Potenzialausgleichanlagen

Nennung Gesamtpreis

Angebotsendsumme netto des Azl
> Nebenangebote
Hauptangebotes, ohne Nachlass in € in St

3. Wir erklaren

e dass - wie unter Punkt 2 beschrieben - uns ausdriicklich bekannt ist, dass mit einer Zuschlagserklarung
der Leipziger Messe auf unser Angebot ein verbindlicher Vertrag zustande kommt, ohne dass es weiterer
Erklarungen bedarf.

o dassdie angegebene E-Mail-Adresse bis zum Abschluss der Ausschreibung zur weiteren Kommunikation
aktiv gehalten wird — regelmafiger Abruf ist sichergestellt, auch bei Abwesenheit.

Wichtige Kommunikationsdaten fir dieses Projekt Gut leserlich und in Druckschrift eintragen!

Ansprechpartner (AP):

Telefon:

E-Mail-Adresse:

Ort, Datum Unterschrift Name / Funktion

10
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9 Bescheinigung der Vor-Ort-Kenntnis/-Besichtigung zum o. g. Projekt

Bieter

U PrOj e e

Das Beilegen dieser ausgeflllten Bescheinigung zum Angebot ist zwingend ndtig.

Anderenfalls ist LM berechtigt, das Angebot von der weiteren Wertung auszuschliel3en!

Dazu erklaren wir:

[...] Wir haben eine Ortsbesichtigungam ................. (/] o IUURROR bis ............. Uhr
wahrgenommen.

[...] Aus folgendem Grund verfiigen wir auch ohne eine Ortsbesichtigung tUber ausreichende
und aktuelle Ortskenntnisse:

Unterschrift Bieter (Name in Klartext)

Bestatigung (durch Verantwortlichen/AP der LM-Gruppe)

a. Oben genanntes Unternehmen hat eine Ortsbesichtigung wahrgenommen.
b. Das Unternehmen wurde darauf hingewiesen, dass
- angebotsverbindliche Fragen nur schriftlich eingereicht werden kdnnen.
- mundliche Aussagen der LM ausdrtcklich keine Geltung erlangen.

Unterschrift / Datum

11
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10 Nachunternehmer-Verzeichnis

LEIPZIGER
MESSE

ggf. bitte mehrmals kopieren

[....] Fehlmeldung, wir erbringen diese Leistungen selbst

Bieter Datum
Nachunternehmer 1, Verpflichtungserklarung* liegt bei ...] NEIN [..]JA
L e
- . _— kann Bieter ca. % ca. %
zu Position Beschreibung der Teilleistung nicht selbst? nach Zeit | nach Preis
( Erlauterung )
Nachunternehmer 2, Verpflichtungserklarung* liegt bei ...] NEIN [...]JA
. e
- . A kann Bieter ca. % ca. %
zu Position Beschreibung der Teilleistung nicht selbst? nach Zeit | nach Preis
( Erlauterung )
Nachunternehmer 3, Verpflichtungserklarung* liegt bei ...] NEIN [..]JA
L e
- . A kann Bieter ca. % ca. %
zu Position Beschreibung der Teilleistung nicht selbst? nach Zeit | nach Preis
( Erlauterung )

* lhr Angebot wird auch ohne Verpflichtungserklarung gewertet. Auf Anforderung ist diese jedoch
unverzuglich vorzulegen.

Ort, Datum,

Stempel

Name in Klarschrift + Unterschrift

12
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ggf. bitte mehrmals kopieren

11 Verpflichtungs-Erklarung

Bieter Datum

Name des sich verpflichtenden Unternehmens (= Nachauftragnehmer/ Lieferant, nicht der Bieter!)

Internetseite: WWW.

zu erbringende Teilleistungen unter Bezug auf Los/ Titel / Pos.-Nr

Wir verpflichten uns, im Falle der Auftragsvergabe an den o. g. Bieters, diesem mit den
Fahigkeiten, Mitteln und Kapazitaten unseres Unternehmens fiir die benannten Leistungsbereiche
inkl. aller nétigen Nebenleistungen zur Verfiigung zu stehen.

Ort, Datum, Stempel Name in Klarschrift + Unterschrift

13
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ANLAGEN

Leistungsbeschreibung
Preisblatt
Selbstauskunft
Datenschutz
Stillschweigenverpflichtung
Arbeitsschutz
Objekt-Gelandeplan

M LEiPzIGER

M MEssE
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LM/F-EINK

Druck am: 22.04.2025

LEIPZIGER PREISE und Informationen Version: Firma:
M messe Blitzschutz 22.4.25
Pos Kurztext, bezogen auf vorgenannte Beschreibungen Anz. Einh. EP in EUR GP in EUR
5.3 Prufung von Blitzschutzanlagen, &uRerer Blitzschutz
5.3.1 Prufung Blitzschutzanlagen
53.1.1 Messehalle 1 1 Objekt - € - €
5.3.1.2 Messehalle 2 1 Obijekt - € - €
5.3.1.3 Messehalle 3 1 Obijekt - € - €
5.3.1.4 Messehalle 4 1 Obijekt - € - €
5.3.15 Messehalle 5 1 Obijekt - € - €
5.3.1.6 Messehaus 1 Obijekt - € - €
5.3.1.7 Westfligel 1 Objekt - € - €
5.3.1.8 HWZ 1 Obijekt - € - €
5.3.1.9 Eingang West, inkl. Glasiibergénge 1 Objekt - € - €
5.3.1.10 Eingang Ost, inkl. Glasiibergénge 1 Obijekt - € - €
5.3.1.11 CCL 1 Obijekt - € - €
5.3.1.12 Forum 1 Obijekt - € - €
5.3.1.13 Restaurant 1 1 Objekt - € - €
5.3.1.14 Restaurant 2 1 Objekt - € - €
5.3.1.15 Restaurant 3 1 Objekt - € - €
5.3.1.16 Restaurant 4 1 Objekt - € - €
5.3.1.17 Messeturm 1 Objekt - € - €
53.1.18  Wache Sid 1 Objekt - € - €
5.3.1.19 Wache Nord 1 Objekt - € - €
5.3.1.20 Leergutsammellager - klein 6 Objekt - € - €
5.3.1.21 Leergutsammellager - groR 10 Objekt - € - €
5.3.1.22 LKW-Meldekopf 1 Objekt - € - €
5.3.1.23 Bastion Nord/Siid 2 Obijekt - € - €
53124  MAXICOM 1 Objekt - € - €
5.3.2 Prifung Blitzschutzanlagen - Vollstandige Prifung
5.3.2.1 Messehalle 1 1 Objekt - € - €
5.3.2.2 Messehalle 2 1 Objekt - € - €
5.3.2.3 Messehalle 3 1 Objekt - € - €
5.3.2.4 Messehalle 4 1 Objekt - € - €
5.3.2.5 Messehalle 5 1 Objekt - € - €
5.3.2.6 Messehaus 1 Obijekt - € - €
5.3.2.7 Westfliigel 1 Objekt - € - €
5.3.2.8 HWZ 1 Obijekt - € - €
5.3.2.9 Eingang West, inkl. Glasiibergénge 1 Objekt - € - €
5.3.2.10 Eingang Ost, inkl. Glasiibergange 1 Obijekt - € - €
53211  CCL 1 Objekt - € - €
5.3.2.12 Forum 1 Obijekt - € - €
5.3.2.13 Restaurant 1 1 Objekt - € - €
5.3.2.14 Restaurant 2 1 Obijekt - € - €
5.3.2.15 Restaurant 3 1 Objekt - € - €
5.3.2.16 Restaurant 4 1 Obijekt - € - €
5.3.2.17 Messeturm 1 Objekt - € - €
5.3.2.18 Wache Sid 1 Obijekt - € - €
5.3.2.19 Wache Nord 1 Objekt - € - €
5.3.2.20 Leergutsammellager - klein 6 Obijekt - € - €
5.3.2.21 Leergutsammellager - gro 10 Obijekt - € - €
5.3.2.22 LKW-Meldekopf 1 Obijekt - € - €
5.3.2.23 Bastion Nord/Siid 2 Objekt - € - €
5.3.2.24 MAXICOM 1 Obijekt - € - €
5.3.3 Prufung Potentialausgleichanlagen
5.3.3.1 Messehalle 1 1 Obijekt - € - €
5.3.3.2 Messehalle 2 1 Objekt - € - €
5.3.3.3 Messehalle 3 1 Obijekt - € - €
5.3.3.4 Messehalle 4 1 Objekt - € - €
5.3.3.5 Messehalle 5 1 Obijekt - € - €
5.3.3.6 Messehaus 1 Objekt - € - €
5.3.3.7 Westfliigel 1 Obijekt - € - €
5.3.3.8 HWZ 1 Objekt - € - €
5.3.3.9 Eingang West, inkl. Glasiibergange 1 Obijekt - € - €
5.3.3.10 Eingang Ost, inkl. Glasiibergénge 1 Objekt - € - €
5.3.3.11 CcCL 1 Obijekt - € - €
5.3.3.12 Forum 1 Objekt - € - €
5.3.3.13 Restaurant 1 1 Obijekt - € - €
5.3.3.14 Restaurant 2 1 Objekt - € - €
5.3.3.15 Restaurant 3 1 Obijekt - € - €
5.3.3.16 Restaurant 4 1 Objekt - € - €
5.3.3.17 Wache Siid 1 Obijekt - € - €
5.3.3.18 Wache Nord 1 Objekt - € - €
5.3.3.19 Leergutsammellager - klein 6 Obijekt - € - €
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M messe Blitzschutz 22.4.25
Pos Kurztext, bezogen auf vorgenannte Beschreibungen Anz. Einh. EP in EUR GP in EUR
5.3.3.20 Leergutsammellager - gro 10 Objekt - € - €
5.3.3.21 LKW-Meldekopf 1 Obijekt - € - €
5.3.3.22 Bastion Nord/Siid 2 Objekt - € - €
5.3.3.23 MAXICOM 1 Obijekt - € - €
5.3.3.24 H-Briicke 1 Obijekt - € - €
5.3.3.25 Einzelner Potentialausgleich 1 Obijekt - € - €
534 Reparatur / Instandsetzung (Auswahl)
5.3.4.1 Befestigung lockerer Verbinder / Klemmen 1 Stlick - € - €
5.3.4.2 Verbinder fiir Fangleitungen, mix 1 Stiick - € - €
5.3.4.3 vorhandene Fanganlage richten 1 m - € - €
5.3.4.4 Aus- und Einbau von Fangleitungen 1 m - € - €
5.3.45 Errichtung Fangstange kpl. mit Sockel und Unterlegplatte in Lange 1m 1 Stlick - € - €
5.3.4.6 Errichtung Fangstange kpl. mit Sockel und Unterlegplatte in Lange 1,5m 1 Stlick - € - €
5.3.4.7 Errichtung Fangstange kpl. mit Sockel und Unterlegplatte in Lange 2m 1 Stiick - € - €
53438 Errichtung Fangstange kpl. mit Sockel und Unterlegplatte in Lange 2,5m 1 Stiick - € - €
5.3.4.9 Errichtung Fangstange kpl. mit Sockel und Unterlegplatte in Lange 3m 1 Stiick - € - €
5.3.4.10 Montage Fangleitung aus AIMgSi 8mm 1 m - € - €
5.3.4.11 Lieferung und Montage Dachleitungshalter fiir Flachdach (neu) 1 Stiick - € - €
5.3.4.12 defekte Dachleitungshalter fiir Flachddcher ausbauen+entsorgen 1 Stiick - € - €
5.3.5 Priifung innerer Blitz- und Uberspannungsschutz (optional)
5.3.5.1 Messehalle 1 1 Objekt - € - €
5.3.5.2 Messehalle 2 1 Objekt - € - €
5.3.5.3 Messehalle 3 1 Objekt - € - €
5.3.5.4 Messehalle 4 1 Objekt - € - €
5355 Messehalle 5 1 Objekt - € - €
5.3.5.6 Messehaus 1 Objekt - € - €
5.3.5.7 Westfliigel 1 Objekt - € - €
5.3.5.8 HWZ 1 Obijekt - € - €
5.3.5.9 Eingang West, inkl. Glasiibergénge 1 Objekt - € - €
5.3.5.10 Eingang Ost, inkl. Glasiibergénge 1 Objekt - € - €
5.3.5.11 CCL 1 Objekt - € - €
5.3.5.12 Forum 1 Objekt - € - €
5.3.5.13 Restaurant 1 1 Obijekt - € - €
5.3.5.14 Restaurant 2 1 Objekt - € - €
5.3.5.15 Restaurant 3 1 Obijekt - € - €
5.3.5.16 Restaurant 4 1 Objekt - € - €
5.3.5.17 Wache Sid 1 Obijekt - € - €
5.3.5.18 Wache Nord 1 Objekt - € - €
5.3.5.19 Leergutsammellager - klein 6 Objekt - € - €
5.3.5.20 Leergutsammellager - grof 10 Obijekt - € - €
5.3.5.21 LKW-Meldekopf 1 Obijekt - € - €
5.3.5.22 Bastion Nord/Siid 2 Objekt - € - €
5.3.5.23 MAXICOM 1 Obijekt - € - €
5.3.6 Optionale Positionen
5.3.6.1 Planung von Blitzschutzanlagen — &uBerer Blitzschutz J/N [...]Ja - [...]Nein
5.3.6.2 Planung von Blitzschutzanlagen — innerer Blitzschutz J/N [...]Ja - [...]Nein
5.3.6.3 Planung von Blitzschutzanlagen — Risikoanalyse J/N [...]Ja - [...]Nein
5.3.6.4 Planung von Blitzschutzanlagen — Berechnung von Trennungsabsténden J/N [...Ja - [...]Nein
5.3.6.5 Errichtung von Blitzschutzanlagen — Anlagen mit HVI-Leitungen J/N [...Ja - [...]Nein
5.3.6.6 Errichtung von Blitzschutzanlagen — Anlagen mit innerem Blitzschutz J/N [...Ja - [...]Nein
5.3.6.7 Prifung von Blitzschutzanlagen — Anlagen mit innerem Blitzschutz J/N [...Ja - [...]Nein
U.1l Geforderte Unterlagen des AG
U.1.1 Anschreiben auf Ihrem Kopfbogen liegt bei J/N [...JJa - [...INein
U.1.2 ausgefiilites und unterschriebenes Formular "Angebotsanschreiben” liegt bei J/N [..JJa - [...Nein
U.1.3 Dieses Preisblatt im Ausdruck unterschrieben liegt bei J/N [..JJa - [...]Nein
ist ;
Ul4 ausgeflite Datei Preisblatt als xlIsx Datei ist mit hochgeladen bzw. wird ubergeben JIN [-JJa - [...INein
nach Abgabedatum per E-Mail gesendet wird .

iibergeben [...]Ja - [...]Nein
u.15 ausgefilite und unterschriebene Selbstauskunft liegt bei JIN [...]Ja - [...JNein
uU.1.6 unterschriebenes Formular Ortsbesichtigung/ Ortskenntnis liegt bei J/N [..Ja - [...Nein
u.17 unterschriebene Stillschweigenverpflichtung liegt bei JIN [...]Ja - [...JNein
u.1.8 ggf.: ausgefillltes Nachunternehmerverzeichnis liegt bei J/N [..Ja - [...Nein
u.1.9 ggf.: bestatigte Verpflichtungserklarung je Nachunternehmer liegt bei JIN [....Ja - [...Nein
U.1.14 unterschriebenes Formular Arbeitsschutz liegt bei J/N [...Ja - [...]Nein
S SONSTIGES
S.1 Nachunternehmer (NAN)-Einsatz / Eigenleistung % 0% NAN 0% EigenL
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i . Firma:
LEIPZIGER PREISE und Informationen Version:
M messe Blitzschutz 22.4.25
Pos Kurztext, bezogen auf vorgenannte Beschreibungen Anz. Einh. EP in EUR GP in EUR
S.2 ggf.: Name des/der NAN Text Name ...
Wir erklaren, fur alle an uns gestellten Bedingungen und Anforderungen : .
S:3 gleichfalls unsere NAN zu verpflichten. Text J/N b [Eo-IINER
s7 Rggle—Arbe|tsstunde (fur gesondert anzuweisende Arbeiten) Azubi / 1 h €h
Hilfskraft
ss Regle—Arbensstunde (fur gesondert anzuweisende Arbeiten) Facharbeiter - 1 h €h
Meister
s8a Nur auf gesonderten Abruf durch LEIPZIGER MESSE: Aufschlag zu den % 9,
) Stundensatzen fur Arbeiten nach 19:00 Uhr i °
S10 Zuschlagsatz fir Arbeitsstunden auBerhalb tblicher Arbeitszeiten % 9,
i (Wochentag-Nacht 22-06 Uhr und Samstag) - °
s11 Zuschlagsatz fir Arbeitsstunden auBerhalb tblicher Arbeitszeiten % %
(Sonntag)
S12 Zusphlagsatz fur Arbeitsstunden auf3erhalb tiblicher Arbeitszeiten % %
(Feiertag)
An-/Abfahrt (bei Arbeiten nach einem abgestimmten Wartungsplan erfolgt Psch/
S.13 } ) - T €/h
keine Berechnung dieser Position) Tag
Handling-Fee: Zuschlagsatz auf nachzuweisende und gebuchte
S.14 Einkaufspreise fur unerwartete zusétzliche Material- und % ... %
Fremdleistungspreise
S.15 Der Tariflohn- bzw. Mindestlohnsatz Facharbeiter betragt z. Z. 1 h L €/h
Wir erklaren: unsere Mitarbeiter/innen werden gemaf dem geltenden .
S:16 Mindestlohn/ Tarifvertragsrecht bezahit. J/N [....Ja - [...]Nein
S.17 Falls: Wir unterliegen folgendem (Landes- oder Bundes)-Tarifvertrag Name
S.18 Name der Versicherung Name
S.19 Hohe”unserer B"etrlebshaftpfl|chtver5|cherung fur Sach-und MiocE ... Mio€
Vermogensschaden
S.20 Hohe unserer Betriebshaftpflichtversicherung fiir Personenschaden Mio€ ... Mio€
s21 Dlg bglllegenden Besonderen- u_nd Ausschreibungs- Bedingungen der Text J/N [.Ja - [.]Nein
Leipziger Messe werden akzeptiert.
% 3,0% Skonto
S.25 Zahlungkonditionen d .. Tage
d ... Tage netto
S.26 Bindefrist des Angebotes 31.7.25
ZUSAMMENFASSUNG
Summe netto € - €
Skonto gem. o. g. Fristen % - €
ENDSUMME netto € - €
alle Preise zzgl. Ust.
Datum, Ort: Unterschrift / Name in Klarschrift

Preisblatt Blitzschutz V3 22.04.25.xIsx, Preisblatt_
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Selbstauskunft

(PDF-Datei fur Eintragungen nach Ausdruck)
Ein Word-Formular fir digitale Eintragungen finden Sie eingebettet in dieser PDF-Datei
Vertraulich, nur zur Verwendung fiir die Unternehmen der Leipziger Messe-Unternehmens-Gruppe.
Sollte der Platz in den Feldern nicht ausreichen, ergéanzen Sie bitte durch Anlage(n).

* Die Beantwortung dieser Punkte sind bewertungsrelevant. * Datum:
** Die Beantwortung dieser Punkte dient uns zur besseren Einschatzung. .,

Tragen Sie folgende Angaben bitte in diesem Formular ein, auch wenn sie in anderen Unterlagen lh-
res Angebotes oder Prasentation ersichtlich sind.

* Firmenname
* Anschrift
* Internetportal
** Branche
Geschéftsfiihrung:
. Tel.: E-Mail:
Betreuer /Projektleiter fiir die LM:
Ansprech-
partner Tel.: E-Mail:
24-h-Ansprechbarkeit: (Notdienst/ Hotline /Servicenummer)
Tel.: E-Mail:
Tochterfirmen:
Grundungsjahr: .......ccccoceeeiieenne
Stammkapital: .......ccccoeveieiieenne
Stammsitz und Register-Nr.:
* [ ok Beteiligungen/ Zugehdérigkeiten:
|nf0rmati0n ...................................................
zur Firma Steuer-Nr.:
.......................................... ** pevorzugte Lieferanten/ Gro3handler/ Nachauftragnehmer
Besteht eine Gewinnabfih-
rungspflicht und mit wem?
Einh. 2022 2023 2024 2025 (Plan)
* Gesamtumsatz €
N * feste Mitarbeiter Pers.
ca. * Auszubildende Pers.
Jahres-Werte |** freie Mitarbeiter Pers.
** Gewinn €
** Eigenkapital gesamt €
**
Firmenstrategie
der nachsten 5
Jahre / Leitbild
Anzahl der Weiterbildungsstunden je Mitarbei- letzte groR3e Investition (Jahr/ welche):
ter/Jahr:
bk L
Weiterbildungsinhalte:
Unternehmens-
organisation QM- System:
............................................................................ Unternehmensnachfo|ge gerege“?
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Selbstauskunft

(PDF-Datei fur Eintragungen nach Ausdruck)
Ein Word-Formular fir digitale Eintragungen finden Sie eingebettet in dieser PDF-Datei

Vertraulich, nur zur Verwendung fur die Unternehmen der Leipziger Messe-Unternehmens-Gruppe.
Sollte der Platz in den Feldern nicht ausreichen, ergéanzen Sie bitte durch Anlage(n).

Versicherungssummen gemaR lhrer Police: Preisliste fir Standardleistungen vorhanden?
. Haftpflicht: ..., € |
®©  PEISONEN: ..ocvveiiieeeiieiieeie e € tibliche Arbeitszeit:
* [ w% . VErmMOQgEN: ..ot €
Kond Itlonen VErS.-GESCIISCRATIT. . . .o
lhre Zahlungsbedingungen:
Allg. Stundensatz Facharbeiter: ...............c........ €/h
Mindest-/Tariflohn fir lhre Fa.: ... €/h
Firma / Telefon Nr./ AP Projektbezeichnung / Aufgabe Auftragsvolumen Zeitraum
* [ kk
[ TE
Referenzen
N e T€
Aktuell, nachfragefé-
hig und gleichgeartet TE
derangebotenen |—————+————— e
Leistungen (ggf. TE
extra Blatt beilegen) m—mM@8™ M ™ MmM@Mm8m™ ™M ™
.................... T€
*% unser bester Wettbewerbsvorteil:
Alleinstellungs-
merkmal
*

Zertifizierung nach 1SO 50001
Zertifizierung nach 1SO 14001
Zertifizierung nach DIN EN 16247-1

Nachhaltigkeit,
Energiemanage-

,_|,_|,_|,_|,_|
— e e

ment Zertifizierung nach EMAS
EcoVadis Rating
[...]  Wirrespektieren die Prinzipien wirtschaftlicher Ethik sowie die Bestimmungen des
Arbeits- und Steuerrechts und setzen diese in unserem Handeln um.
. [...1  Wirerklaren ausdrucklich, dass wir an unsere Mitarbeiter auskémmliche Lohne

: . und Gehélter zahlen und dabei die gesetzliche Mindestvergutung einhalten.
Eigen-Erklarungen

&

Verpflichtungen [...]  Wirerklaren, dass wir unseren Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Ab-

gaben sowie Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung nachgekommen sind.

(ESG-relevant)

[...]  Wirerklaren, dass wir die gewerberechtlichen Voraussetzungen fur die Ausfih-
rung der angebotenen Leistungen erfillen.

Zutreffendes [..]  Unsere Firma befindet sich nicht in Liquidation oder Insolvenz und ist derzeit auch
markieren: nicht davon bedroht. Die rechtsverbindlich zeichnenden Personen sind nicht
z.B.: [ X] rechtskraftig aus Griinden bestraft worden, die ihre berufliche Zuverlassigkeit in

Frage stellen.

[...]  Wirerklaren, dass wir die jeweils aktuellen Regelungen des BDSG und der
DSGVO kennen und diese einhalten. Wir werden ggf. nétige Zusatzvereinbarun-
gen mit LM akzeptieren und unterzeichnen
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Selbstauskunft

(PDF-Datei fiir Eintragungen nach Ausdruck)
Ein Word-Formular fir digitale Eintragungen finden Sie eingebettet in dieser PDF-Datei

Vertraulich, nur zur Verwendung fiir die Unternehmen der Leipziger Messe-Unternehmens-Gruppe.
Sollte der Platz in den Feldern nicht ausreichen, ergéanzen Sie bitte durch Anlage(n).

[..] Wirverpflichten uns, unserem Vertragspartner stets proaktiv erkannte Kostensen-
kungspotenziale sowie auch Schwachstellen bei einer evtl. spateren Zusammen-
arbeit aufzuzeigen.

**
Freiwillige [...]  Sollten wir nach einer evtl. Auftragserteilung erkennbare Leistungsstérungen auch
Verpflichtungen vor Erflllungsterminen feststellen, werden wir LM unverziglich informieren und
aktiv GegenmalRnahmen treffen.
Zutreffendes [...]  Wirverfigen Uber die 0. g. Nachweise unserer Lieferketten und kénnen diese auf
markieren: Verlangen vorweisen
z.B.: [.X. . . . . .
[X] [..] Mitder Markierung ,[X]* zusammen mit der Unterschrift auf dieser Selbstauskunft
schlieBen wir uns dem Verhaltenskodex der Leipziger Messe an. Diesen finden
Sie unter https://www.leipziger-messe.de/files/corporatesite/media/unterneh-
men/unterlagen/Im-verhaltenskodex.pdf
[...] Freistellungserklarung FiA (nur bei Bauleistung)
S RSP P SRRSO
*%
Anlagen zur S
Auskunft
I RSP OTPSSR
S OSSP OTPRP

** Das wollen wir lhnen noch mitteilen:

Unterschrift (GF/ppa./i.V.): .o, (Name/FunKtion): .......cooiiiiiee e

BEMERKUNGEN LM:



https://www.leipziger-messe.de/files/corporatesite/media/unternehmen/unterlagen/lm-verhaltenskodex.pdf
https://www.leipziger-messe.de/files/corporatesite/media/unternehmen/unterlagen/lm-verhaltenskodex.pdf

V.7.24 M LEIPZIGER
MESSE

Bescheinigung der Vor-Ort-Kenntnis

Projekt: .............

Bieter

Das Beilegen dieser Bescheinigung zum Angebot ist It. Leistungsbeschreibung

[--.] zwingend ndtig (anderenfalls missen wir das Angebot ausschlieRen!).

[--.] empfehlenswert. Bei sonst gleichen Angeboten erhalt das mit Bescheinigung
einer Ortsbesichtigung eine angemessene Hoherbewertung.

[--.] zur Angebotswertung nicht zwingend notig.

Dazu erklaren wir:

[..]  Wir haben eine Ortsbesichtigung am ................. VON .iieieene. bis .............
Uhr wahrgenommen.

[...] Aus folgendem Grund verfigen wir auch ohne eine Ortsbesichtigung uber
ausreichende und aktuelle Ortskenntnisse:

Unterschrift Bieter (Name in Klartext)

Bestatigung (durch Verantwortlichen/AP der LM-Gruppe)

Oben genanntes Unternehmen hat eine Ortsbesichtigung wahrgenommen.
Angebotsverbindliche Fragen missen rechtzeitig schriftlich eingereicht werden. Mindliche
Aussagen, die im Widerspruch zu den Angebotsunterlagen stehen, erlangen ausdricklich
keine Geltung.

Unterschrift / Datum
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M LEIPzIGER
MESSE

Sicherheits- und allgemeine Bestimmungen
bei Instandhaltungsarbeiten und Erweiterungsleistungen

Durch Gesetzgebung, Arbeitsschutz und den Regeln der
Technik, sind wir verpflichtet, Gefahrdungen und Gefahren
fur Personen und/oder Material abzuwenden.

Aus diesem Grunde sind alle auf dem Messegelande
und/oder im Auftrag der Leipziger Messe tatigen Firmen
zu folgenden Punkten verpflichtet:

- Anwendung und Kontrolle von MaRBnahmen, die eine
Gefahrdung oder Schaden ausschliel3en,

- Einhaltung der einschlagigen Vorschriften,
- Korrekte Einweisung der eigenen Arbeitskrafte,

- Einhaltung der Haus- und Brandschutzordnung sowie
spezieller BrandschutzmafRhahmen,

- Freihalten vorhandener Fluchtwege, Brandschutzti-
ren sind verschlossen zu halten; das Anbringen von
Sicherungen gegen Zufallen ist untersagt.

- Information des Halleninspektors und/oder des An-
sprechpartners der Leipziger Messe vor Schweil3-
Trenn- oder anderweitigen Arbeiten mit Rauch-,
Flamm- und Funkenbildung oder Staubentwicklung,
da das Geléande mit automatischen Brandmeldeanla-
gen und Feuerldscheinrichtungen versehen ist. Die
Freigabe zur Durchfiihrung der Tétigkeit ist téaglich
vor Leistungsbeginn einzuholen und nach Fertigstel-
lung entsprechend abzumelden.

- Verhinderung von Umweltschaden (z. B. durch Auf-
fangwannen, Filter usw.),

- Sicherung der Baustelle, der Baustelleneinrichtungen
und des Materials,

- Einsatz von Schutzausristungen, sofern notwendig
oder vorgeschrieben,

- Umgehende Meldung von Personenunféllen oder
Sachschéden an den Halleninspektor/Hausmeister,
Auftraggeber oder Leitzentrale des Messegeldndes
(Rufnummer (678) 8888)

- Im Gefahrenfall sind den Anweisungen der Leipziger
Messe nachzukommen, die Alarmierung ist weiterzu-
geben, Hilfe Dritten gegeniiber auszuiiben und durch
den Bauleiter/Polier des AN die Vollstandigkeit seines
Personals der Leipziger Messe mitzuteilen.

- Den Anweisungen der Mitarbeiter der Leipziger Mes-
se oder deren Erfullungsgehilfen (Wachunternehmen
usw.) ist Folge zu leisten.

- Informationsweitergabe an unmittelbar Be-
troffene (z. B. Dienstleister, Halleninspektor,
Hausmeister),

- Téagliche Sauberkeit vor Ort,

- Anmeldung vor Arbeitsbeginn und Abmeldung nach
Arbeitsende beim Ansprechpartner der Leipziger
Messe (z.B. Hausmeister/ Bauleiter) unter Bekannt-
gabe der Funktelefonnummer, sowie Abverlangen der
Einweisung und der 6rtlichen Besonderheiten und Ab-
laufe.

- Erkennt der AN, dass neben ihm weitere Firmen/
Personen im Umfeld arbeiten, hat sich dieser selb-

standig mit diesen Uber Arbeitsablaufe und
Schutzfragen abzustimmen.

- Fir alle Personen, die fiir den AN auf dem
Messegelénde arbeiten, sind in Verantwortung
der Geschéftsfuhrung des AN aktenkundlich
Unfallschutzbelehrungen nachzuweisen. Ein
evtl. nétiger Sicherheitskoordinator ist kosten-
frei vom AN selbst zu beauftragen, falls nichts
anderes vereinbart wurde.

In den Raumen des Halleninspektors befinden sich:
- Erste Hilfe Ausstattung
- Telefon und Rufnummernverzeichnis

Notfallnummern und interne Telefone befinden sich
ebenfalls an den Hallentoren und in anderen Berei-
chen.

Bei Fragen oder Unklarheiten ist vor Beginn Rick-
sprache mit dem Auftraggeber oder mit dem Mitar-
beiter "Arbeitssicherheit" des Hauses zu fihren.

Hinweise auf Unterlassung Dritter sind zu verfolgen.
Die Nichtbeachtung dieser Hinweise gehen zu Las-
ten des Auftragnehmers. Die Leipziger Messe be-
hélt sich alle MaRnahmen zur unmittelbaren Gefah-
renabwehr vor.

Eventuellen Nachunternehmern, die der AN ein-
setzt, sind diese Verpflichtungen gleichfalls und
nachweislich aufzuerlegen.

Leipziger Messe,
Abteilungsleiter Fachkraft
Betriebsmanagement Arbeitssicherheit

Wichtige Rufnummern:

Feuerwehr 112
Polizei 110
Medizinische Versorgung (Stadtisches

Klinikum St. Georg) 0341- 90 900
Leitzentrale Messegelande 0341- 678.8888
Wachleiter Messegeléande 0341- 678.6666

Diese Informationen haben wir erhalten, die oben
genannten MaRnahmen sind zur Kenntnis genom-
men und an alle tatigen Mitarbeiter und Nachunter-
nehmer weitergegeben worden.
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MESSE

Datenschutz

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes
(BDSG) bzw. der EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) zu beachten und
umzusetzen.

Sofern der Auftragnehmer als Teil der beauftragten Leistung personenbezogene Daten von
LM verarbeitet, wird der Auftragnehmer mit LM zuséatzlich eine Vereinbarung zum
Datenschutz und zur Datensicherheit in Auftragsverhaltnissen gemaf Art. 28 Abs. 3 der EU-
Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) abschlieRen sowie die hierfiir erforderlichen
Informationen zur Verfiigung stellen (s. Abfrageblatt).

Falls der Auftragnehmer diese Daten an einem Standort auf3erhalb eines Mitgliedstaats der
Européischen Union oder eines Vertragsstaats des Europaischen Wirtschaftsraums
verarbeitet, wird der Auftragnehmer mit LM ergdnzende Vereinbarungen abschliel3en, die ein
angemessenes Datenschutzniveau beim Auftragnehmer sicherstellen; setzt der
Auftragnehmer hierfiir Subunternehmer ein, wird der Auftragnehmer auf Wunsch von LM
sicherstellen, dass diese entsprechende Vereinbarungen mit LM abschliel3en.

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, personenbezogene Daten ausschliel3lich zum Zwecke
der Vertragserfullung zu erheben, zu verarbeiten, bekannt zu geben, zuganglich zu machen
oder sonst zu nutzen und hierfiir sowie danach nur noch zur Erfiillung gesetzlicher
Aufbewahrungspflichten zu speichern. Eine Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte
bedarf, soweit nicht eine entsprechende gesetzliche Verpflichtung des Auftragnehmers
hierzu besteht, der vorherigen schriftlichen Zustimmung von LM.

Der Auftragnehmer stellt sicher, dass samtliche von ihm im Rahmen dieser Beauftragung
eingesetzten Personen vor ihrem Einsatz zum Datenschutz geschult und auf die Einhaltung
des Datengeheimnisses gemal § 5 BDSG bzw. auch nach dem 25. Mai 2018 wéahrend und
auch nach Beendigung ihrer Tatigkeit verpflichtet sind, personenbezogene Daten nicht
unbefugt zu erheben, zu verarbeiten oder zu nutzen. Diese Verpflichtungserklarungen sind
LM auf Wunsch vorzulegen. Der Auftragnehmer hat, mit der gebotenen Sorgfalt, darauf
hinzuwirken, dass alle Personen, die mit der Bearbeitung und Erfiilllung des Auftrages
betraut werden, die gesetzlichen Bestimmungen Uber den Datenschutz einschlief3lich der
DS-GVO beachten und die aus dem Bereich von LM erlangten Informationen nicht an Dritte
weitergeben oder sonst verwerten.

Dem Datenschutzbeauftragten der LM sind auf Verlangen alle geforderten Auskiinfte zu
erteilen, ggf. den Datenschutz Uber ein Datenschutzkonzept nachzuweisen und geforderte
Unterlagen zu tubergeben.

Bestatigung Auftragnehmer:

Datum / Ort / Name / Signum

*k%k

Seite 1von 1



M LEIPzIGER
MESSE

V.7.24

STILLSCHWEIGEVERPFLICHTUNG

Verpflichtung der Fa. e (Name)
................................................................................... (Anschrift)

zur vertraulichen Behandlung und Bewahrung von Stillschweigen im Rahmen des Projektes

Wir verpflichten uns hiermit ausdricklich, Uber alle Betriebsinterna der Leipziger Messe und
ihrer Tochtergesellschaften sowie vertrauliche Informationen im Zusammenhang mit dem vor-
benannten Projekt (insbesondere Inhalte, Kalkulationen, personenbezogene Daten, sachliche
und rechtliche Bewertungen etc.) Stillschweigen zu bewahren und diese absolut vertraulich zu
behandeln. Diese Verpflichtung gilt unabhéngig davon, auf welchem Wege wir Kenntnis tber
solche Interna und Informationen erlangt haben. Diese Verpflichtung gilt auch, wenn wir lediglich
in die Ausschreibung der Leipziger Messe zum vorbenannten Projekt einbezogen werden und /
oder nur einen Teilauftrag bearbeiten und / oder einen erteilten Gesamtauftrag, aus welchen
Grinden auch immer, nicht abschlieRend bearbeiten sollten. Wir werden ausreichend Vorsorge
treffen, damit uns Uberlassene Unterlagen und sonstige Datentrager mit vertraulichen Inhalten
unbefugten Dritten nicht zuganglich werden. Im tbrigen werden wir uns lberlassene Unterlagen
und sonstige Datentrager einschliel3lich hiervon gefertigter Kopien unverziiglich nach Beendi-
gung und / oder Nichtfortsetzung der Zusammenarbeit mit der Leipziger Messe nach Wahl der
Leipziger Messe an diese zuriickgeben oder aber vernichten. Vorstehende Verpflichtung gilt un-
eingeschrankt fir alle Mitarbeiter unserer Firma. Soweit Dritte von uns in das Projekt zwingend
einbezogen werden und diesen vertrauliche Informationen zuganglich gemacht werden missen,
so ist dies nur unter der Voraussetzung zulassig, dass die vollsténdige, hier geregelte Verschwie-
genheits- und Vertraulichkeitsverpflichtung von dem oder den Dritten uneingeschrénkt tibernom-
men und die Leipziger Messe zuvor schriftlich iber die zwingende Einbeziehung und die unein-
geschrankte Verpflichtung des oder der Dritten unterrichtet wurde.

Wir sind uns bewul3t, dass wir fir eine unsererseits begangene Verletzung der vorstehenden
Verpflichtung, unabhangig, ob im ganzen oder in Teilen, der Leipziger Messe gegeniber scha-
denersatzpflichtig sind.

(Ort) (Datum)

(] A o] o T= WY Y TP
(Unterschrift)

(Name/ Funktion in Druckschrift)
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Selbstauskunft 

streng vertraulich, nur zur Verwendung für den Konzernverbund Leipziger Messe !

Sollte der Platz in den Feldern nicht ausreichen, bitte per Anlage(n) erweitern.
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Selbstauskunft 

(PDF-Datei für Eintragungen nach Ausdruck)

Ein Word-Formular für digitale Eintragungen finden Sie eingebettet in dieser PDF-Datei

	Vertraulich, nur zur Verwendung für die Unternehmen der Leipziger Messe-Unternehmens-Gruppe.

Sollte der Platz in den Feldern nicht ausreichen, ergänzen Sie bitte durch Anlage(n).

		* Die Beantwortung dieser Punkte sind bewertungsrelevant.

** Die Beantwortung dieser Punkte dient uns zur besseren Einschätzung.

		* Datum:

.....................................







		Tragen Sie folgende Angaben bitte in diesem Formular ein, auch wenn sie in anderen Unterlagen Ihres Angebotes oder Präsentation ersichtlich sind.



		



		* Firmenname



* Anschrift

		









		* Internetportal

		



		** Branche

		



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		*

Ansprech-
partner

		Geschäftsführung:



Tel.: 				E-Mail:

Betreuer /Projektleiter für die LM:



Tel.: 				E-Mail: 

[bookmark: _GoBack]24-h-Ansprechbarkeit: (Notdienst/ Hotline /Servicenummer)



Tel.: 				E-Mail: 



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		*  /  **

Information

zur Firma

		

Gründungsjahr: .........................



Stammkapital:  ..........................



Stammsitz und Register-Nr.:



...................................................



Steuer-Nr.:



……………………………………

Besteht eine Gewinnabführungspflicht und mit wem?



..................................................

		Tochterfirmen:











Beteiligungen/ Zugehörigkeiten:









** bevorzugte Lieferanten/ Großhändler/ Nachauftragnehmer 





		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		*  /  **

ca.

Jahres-Werte

		

		Einh.

		2022 

		2023 

		2024

		2025 (Plan)



		

		* Gesamtumsatz

		€

		

		

		

		



		

		* feste Mitarbeiter

		Pers.

		

		

		

		



		

		* Auszubildende

		Pers.

		

		

		

		



		

		** freie Mitarbeiter

		Pers.

		

		

		

		



		

		** Gewinn

		€

		

		

		

		



		

		** Eigenkapital gesamt

		€

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		**

Firmenstrategie der nächsten 5 Jahre / Leitbild

		





		**

Unternehmens-organisation

		Anzahl der Weiterbildungsstunden je Mitarbeiter/Jahr:

...........................................................................

Weiterbildungsinhalte:

............................................................................

QM- System:

............................................................................

		letzte große Investition (Jahr/ welche):



.........................................................................



……………………………..……………………



Unternehmensnachfolge geregelt?

.........................................................................







		*  /  **

Konditionen

		Versicherungssummen gemäß Ihrer Police:



· Haftpflicht:  …............................................. €

· Personen:  ................................................. €

· Vermögen:  ................................................ €



Vers.-Gesellschaft..……..…………………………......



Allg. Stundensatz Facharbeiter: ........................  €/h



Mindest-/Tariflohn für Ihre Fa.:      ....................   €/h

		Preisliste für Standardleistungen vorhanden?



................................................................................

übliche Arbeitszeit:





.................................................................................

Ihre Zahlungsbedingungen:



...............................................................







		* / **

Referenzen



Aktuell, nachfragefähig und gleichgeartet

der angebotenen Leistungen (ggf. extra Blatt beilegen)

		Firma / Telefon Nr. / AP

		Projektbezeichnung / Aufgabe

		Auftragsvolumen

		Zeitraum



		

		

		

		

………….……..T€

		



		

		

		

		

………………..T€

		



		

		

		

		

………………..T€

		



		

		

		

		

………………..T€

		



		

		

		

		

………………..T€

		



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		** 

Alleinstellungsmerkmal

		unser bester Wettbewerbsvorteil:







		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		*

Nachhaltigkeit, Energiemanagement



		

[…]     Zertifizierung nach ISO 50001

[…]     Zertifizierung nach ISO 14001

[…]     Zertifizierung nach DIN EN 16247-1

[…]     Zertifizierung nach EMAS

[…]     EcoVadis Rating









		[bookmark: _Hlk171418797]*

Eigen-Erklärungen &

Verpflichtungen



(ESG-relevant)









Zutreffendes 
markieren:

z.B.: [.X.]



		

[...]	Wir respektieren die Prinzipien wirtschaftlicher Ethik sowie die Bestimmungen des Arbeits- und Steuerrechts und setzen diese in unserem Handeln um.

[…]	Wir erklären ausdrücklich, dass wir an unsere Mitarbeiter auskömmliche Löhne und Gehälter zahlen und dabei die gesetzliche Mindestvergütung einhalten.

[...]	Wir erklären, dass wir unseren Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung nachgekommen sind.

[...]	Wir erklären, dass wir die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen Leistungen erfüllen.

[...]	Unsere Firma befindet sich nicht in Liquidation oder Insolvenz und ist derzeit auch nicht davon bedroht. Die rechtsverbindlich zeichnenden Personen sind nicht rechtskräftig aus Gründen bestraft worden, die ihre berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen.

[...]	Wir erklären, dass wir die jeweils aktuellen Regelungen des BDSG und der DSGVO kennen und diese einhalten. Wir werden ggf. nötige Zusatzvereinbarungen mit LM akzeptieren und unterzeichnen  



		**

Freiwillige 

Verpflichtungen





Zutreffendes 
markieren:

z.B.: [.X.]



		

[...]	Wir verpflichten uns, unserem Vertragspartner stets proaktiv erkannte Kostensenkungspotenziale sowie auch Schwachstellen bei einer evtl. späteren Zusammenarbeit aufzuzeigen.

[...]	Sollten wir nach einer evtl. Auftragserteilung erkennbare Leistungsstörungen auch vor Erfüllungsterminen feststellen, werden wir LM unverzüglich informieren und aktiv Gegenmaßnahmen treffen.

[...]	Wir verfügen über die o. g. Nachweise unserer Lieferketten und können diese auf Verlangen vorweisen

[...]	Mit der Markierung „[X]“ zusammen mit der Unterschrift auf dieser Selbstauskunft schließen wir uns dem Verhaltenskodex der Leipziger Messe an. Diesen finden Sie unter https://www.leipziger-messe.de/files/corporatesite/media/unternehmen/unterlagen/lm-verhaltenskodex.pdf



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		**

Anlagen zur Auskunft

		

[...] Freistellungserklärung FiA (nur bei Bauleistung)



[...] ......................................................................................................................



[...] ......................................................................................................................



[...] ......................................................................................................................



[...] ......................................................................................................................





		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		** Das wollen wir Ihnen noch mitteilen:





























		

		

		

		

		

		

		

		

		

		



		*





Ort: ................................................, 	Datum: .......................................







Unterschrift (GF/ppa./i.V.): …................................................ (Name/Funktion): ………………………..…………………





		









		BEMERKUNGEN LM: 

















Leipziger Messe GmbH • Postanschrift: PF 10 07 20, 04007 Leipzig, Germany • Hausanschrift: Messe-Allee 1, 04356 Leipzig, Germany

Tel.: +49 341 678-0 • Fax: +49 341 678-8762 • info@leipziger-messe.de • www.leipziger-messe.de • www.messe-monitor.de

Geschäftsführung: Wolfgang Marzin (Vorsitzender), Josef Rahmen • Vorsitzender des Aufsichtsrates: Thomas Jurk, Staatsminister, Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft und Arbeit

HRB 622. AG Leipzig, Sitz Leipzig
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Preisblatt_

				PREISE und Informationen		Version:				Firma:

				Blitzschutz		22/4/25



		Pos		Kurztext, bezogen auf vorgenannte Beschreibungen		Anz.		Einh.		EP in EUR		GP in EUR

		5.3		Prüfung von Blitzschutzanlagen, äußerer Blitzschutz

		5.3.1		Prüfung Blitzschutzanlagen

		5.3.1.1		Messehalle 1		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.2		Messehalle 2		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.3		Messehalle 3		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.4		Messehalle 4		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.5		Messehalle 5		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.6		Messehaus		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.7		Westflügel		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.8		HWZ		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.9		Eingang West, inkl. Glasübergänge		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.10		Eingang Ost, inkl. Glasübergänge		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.11		CCL		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.12		Forum		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.13		Restaurant 1		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.14		Restaurant 2		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.15		Restaurant 3		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.16		Restaurant 4		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.17		Messeturm		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.18		Wache Süd		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.19		Wache Nord		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.20		Leergutsammellager - klein		6		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.21		Leergutsammellager - groß		10		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.22		LKW-Meldekopf		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.23		Bastion Nord/Süd		2		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.1.24		MAXICOM		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2		Prüfung Blitzschutzanlagen - Vollständige Prüfung

		5.3.2.1		Messehalle 1		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.2		Messehalle 2		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.3		Messehalle 3		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.4		Messehalle 4		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.5		Messehalle 5		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.6		Messehaus		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.7		Westflügel		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.8		HWZ		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.9		Eingang West, inkl. Glasübergänge		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.10		Eingang Ost, inkl. Glasübergänge		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.11		CCL		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.12		Forum		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.13		Restaurant 1		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.14		Restaurant 2		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.15		Restaurant 3		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.16		Restaurant 4		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.17		Messeturm		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.18		Wache Süd		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.19		Wache Nord		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.20		Leergutsammellager - klein		6		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.21		Leergutsammellager - groß		10		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.22		LKW-Meldekopf		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.23		Bastion Nord/Süd		2		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.2.24		MAXICOM		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3		Prüfung Potentialausgleichanlagen

		5.3.3.1		Messehalle 1		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.2		Messehalle 2		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.3		Messehalle 3		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.4		Messehalle 4		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.5		Messehalle 5		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.6		Messehaus		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.7		Westflügel		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.8		HWZ		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.9		Eingang West, inkl. Glasübergänge		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.10		Eingang Ost, inkl. Glasübergänge		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.11		CCL		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.12		Forum		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.13		Restaurant 1		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.14		Restaurant 2		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.15		Restaurant 3		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.16		Restaurant 4		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.17		Wache Süd		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.18		Wache Nord		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.19		Leergutsammellager - klein		6		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.20		Leergutsammellager - groß		10		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.21		LKW-Meldekopf		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.22		Bastion Nord/Süd		2		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.23		MAXICOM		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.24		H-Brücke		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.3.25		Einzelner Potentialausgleich		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.4		Reparatur / Instandsetzung (Auswahl)

		5.3.4.1		Befestigung lockerer Verbinder / Klemmen		1		Stück		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.2		Verbinder für Fangleitungen, mix		1		Stück		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.3		vorhandene Fanganlage richten		1		m		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.4		Aus- und Einbau von Fangleitungen		1		m		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.5		Errichtung Fangstange kpl. mit Sockel und Unterlegplatte in Länge 1m		1		Stück		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.6		Errichtung Fangstange kpl. mit Sockel und Unterlegplatte in Länge 1,5m		1		Stück		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.7		Errichtung Fangstange kpl. mit Sockel und Unterlegplatte in Länge 2m		1		Stück		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.8		Errichtung Fangstange kpl. mit Sockel und Unterlegplatte in Länge 2,5m		1		Stück		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.9		Errichtung Fangstange kpl. mit Sockel und Unterlegplatte in Länge 3m		1		Stück		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.10		Montage Fangleitung aus AlMgSi 8mm		1		m		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.11		Lieferung und Montage Dachleitungshalter für Flachdach (neu)		1		Stück		- 0 €		- 0 €

		5.3.4.12		defekte Dachleitungshalter für Flachdächer ausbauen+entsorgen		1		Stück		- 0 €		- 0 €

		5.3.5		Prüfung innerer Blitz- und Überspannungsschutz (optional)

		5.3.5.1		Messehalle 1		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.2		Messehalle 2		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.3		Messehalle 3		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.4		Messehalle 4		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.5		Messehalle 5		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.6		Messehaus		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.7		Westflügel		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.8		HWZ		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.9		Eingang West, inkl. Glasübergänge		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.10		Eingang Ost, inkl. Glasübergänge		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.11		CCL		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.12		Forum		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.13		Restaurant 1		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.14		Restaurant 2		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.15		Restaurant 3		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.16		Restaurant 4		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.17		Wache Süd		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.18		Wache Nord		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.19		Leergutsammellager - klein		6		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.20		Leergutsammellager - groß		10		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.21		LKW-Meldekopf		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.22		Bastion Nord/Süd		2		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.5.23		MAXICOM		1		Objekt		- 0 €		- 0 €

		5.3.6		Optionale Positionen

		5.3.6.1		Planung von Blitzschutzanlagen – äußerer Blitzschutz				J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		5.3.6.2		Planung von Blitzschutzanlagen – innerer Blitzschutz				J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		5.3.6.3		Planung von Blitzschutzanlagen – Risikoanalyse				J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		5.3.6.4		Planung von Blitzschutzanlagen – Berechnung von Trennungsabständen				J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		5.3.6.5		Errichtung von Blitzschutzanlagen – Anlagen mit HVI-Leitungen				J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		5.3.6.6		Errichtung von Blitzschutzanlagen – Anlagen mit innerem Blitzschutz				J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		5.3.6.7		Prüfung von Blitzschutzanlagen – Anlagen mit innerem Blitzschutz				J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		U.1		Geforderte Unterlagen des AG

		U.1.1		Anschreiben auf Ihrem Kopfbogen		liegt bei		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		U.1.2		ausgefülltes und unterschriebenes Formular "Angebotsanschreiben"		liegt bei		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		U.1.3		Dieses Preisblatt im Ausdruck unterschrieben		liegt bei		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		U.1.4		ausgefüllte Datei Preisblatt als .xlsx Datei ist mit hochgeladen bzw. wird nach Abgabedatum per E-Mail gesendet		ist übergeben
wird 
übergeben		J / N		 […]Ja   -   […]Nein

[…]Ja   -   […]Nein

		U.1.5		ausgefüllte und unterschriebene Selbstauskunft		liegt bei		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		U.1.6		unterschriebenes Formular Ortsbesichtigung/ Ortskenntnis		liegt bei		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		U.1.7		unterschriebene Stillschweigenverpflichtung 		liegt bei		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		U.1.8		ggf.: ausgefülltes Nachunternehmerverzeichnis		liegt bei		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		U.1.9		ggf.: bestätigte Verpflichtungserklärung je Nachunternehmer		liegt bei		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		U.1.14		unterschriebenes Formular Arbeitsschutz		liegt bei		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		S		SONSTIGES

		S.1		Nachunternehmer (NAN)-Einsatz / Eigenleistung				%		0% NAN		0% EigenL

		S.2		ggf.: Name des/der NAN		Text		Name		.....................

		S.3		Wir erklären, für alle an uns gestellten Bedingungen und Anforderungen gleichfalls unsere NAN zu verpflichten.		Text		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		S.7		Regie-Arbeitsstunde (für gesondert anzuweisende Arbeiten) Azubi / Hilfskraft		1		h		……. €/h

		S.8		Regie-Arbeitsstunde (für gesondert anzuweisende Arbeiten) Facharbeiter -  Meister		1		h		……. €/h

		S.8a		Nur auf gesonderten Abruf durch LEIPZIGER MESSE: Aufschlag zu den Stundensätzen für Arbeiten nach 19:00 Uhr				%		….. %

		S.10		Zuschlagsatz für Arbeitsstunden außerhalb üblicher Arbeitszeiten (Wochentag-Nacht 22-06 Uhr und Samstag)				%		….. %

		S.11		Zuschlagsatz für Arbeitsstunden außerhalb üblicher Arbeitszeiten (Sonntag)				%		….. %

		S.12		Zuschlagsatz für Arbeitsstunden außerhalb üblicher Arbeitszeiten (Feiertag)				%		….. %

		S.13		An-/Abfahrt (bei Arbeiten nach einem abgestimmten Wartungsplan erfolgt keine Berechnung dieser Position)		1		Psch / Tag		….. €/h

		S.14		Handling-Fee: Zuschlagsatz auf nachzuweisende und gebuchte Einkaufspreise für unerwartete zusätzliche Material- und Fremdleistungspreise				%		….. %

		S.15		Der Tariflohn- bzw. Mindestlohnsatz Facharbeiter beträgt z. Z. 		1		h		….. €/h

		S.16		Wir erklären: unsere Mitarbeiter/innen werden gemäß dem geltenden Mindestlohn/ Tarifvertragsrecht bezahlt.				J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		S.17		Falls: Wir unterliegen folgendem (Landes- oder Bundes)-Tarifvertrag				Name		………………..

		S.18		Name der Versicherung				Name		………………

		S.19		Höhe unserer Betriebshaftpflichtversicherung für Sach-und Vermögensschäden				Mio€		........ Mio€

		S.20		Höhe unserer Betriebshaftpflichtversicherung für Personenschäden				Mio€		........ Mio€

		S.21		Die beiliegenden Besonderen- und Ausschreibungs- Bedingungen der Leipziger Messe werden akzeptiert.		Text		J / N		[…]Ja   -   […]Nein

		S.25		Zahlungkonditionen 				%		300.0% Skonto 

								d		….. Tage

								d		….. Tage netto

		S.26		Bindefrist des Angebotes						31/7/25

				ZUSAMMENFASSUNG

				Summe netto				€				- 0 €

				Skonto gem. o. g. Fristen				%				- 0 €

				ENDSUMME netto				€				- 0 €

				…………………………………………..								alle Preise zzgl. Ust.

		Datum, Ort:                                    Unterschrift / Name in Klarschrift
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für Ihre evtl. Unterkalkulation

		zu:		Blitzschutz
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